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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation

Agglomerationsverkehr, öffentlicher Verkehr

Die KVF-NR reichte im März 2017 eine Motion ein, mit der sie ein Moratorium für den
Serviceabbau bei den SBB-Drittverkaufsstellen forderte. Hintergrund des Vorstosses
war die Ankündigung der SBB vom September 2016, 52 Drittverkaufsstellen per Ende
2017 zu schliessen. Die SBB-Drittverkaufsstellen werden von verschiedenen Partnern
wie Migrolino- und Avec-Shops, Poststellen und von Privaten im Sinne des
"Agenturmodells" geführt. Mit der Motion sollte der Bundesrat beauftragt werden, die
SBB zu verpflichten, mit der Einstellung der Drittverkaufsstellen bis mindestens 2020 zu
warten. Dies gebe genügend Zeit, um technische Lösungen für die vom Service-Abbau
betroffenen Regionen zu finden. Der Bundesrat beantragte die Ablehnung der Motion.
Er nehme keinen Einfluss auf die operative Tätigkeit der SBB und prüfe bereits, ob der
Zugang zu den Vertriebssystemen des öffentlichen Verkehrs geöffnet werden soll, damit
Dritte ohne Zustimmung eines Transportunternehmens Billette verkaufen dürfen. Der
Bundesrat verwies auf seine diesbezügliche Stellungnahme vom September 2016 zur
Motion Büchler (cvp, SG) "Schliessung von SBB-Ticketstellen auf dem Land" (16.3866),
welche zu diesem Zeitpunkt von den Räten noch nicht behandelt worden war. Obschon
sich Bundesrätin Leuthard vor dem Rat gegen die Einmischung ins operative Geschäft
der SBB wehrte, wurde das Moratorium im Juni 2017 mit 93 zu 79 Stimmen bei 12
Enthaltungen vom Nationalrat angenommen. 1

MOTION
DATUM: 13.06.2017
NIKLAUS BIERI

Die Motion der KVF-NR bezüglich eines Moratoriums für den Serviceabbau bei den
SBB-Drittverkaufsstellen, welche im Juni 2017 im Nationalrat angenommen worden
war, fand auch im Ständerat eine Mehrheit. Zwar wollte eine Mehrheit der KVF-SR die
Motion ablehnen, doch eine Minderheit Häberli-Koller (cvp, TG) beantragte die
Annahme und konnte sich in der Debatte mit 28 zu 17 Stimmen (keine Enthaltungen)
durchsetzen. 2

MOTION
DATUM: 13.09.2017
NIKLAUS BIERI

National- und Ständerat stimmten im Herbst 2020 der Abschreibung der Motion
«Moratorium für den Serviceabbau bei den SBB-Drittverkaufsstellen» der WBK-NR zu.
In Erfüllung der Motion hatte die damalige UVEK-Vorsteherin Doris Leuthard den SBB
einen Brief geschrieben, in welchem sie die Bundesbahnen dazu aufforderte, mit den
vom Moratorium betroffenen Drittverkaufsstellen neue Verträge abzuschliessen. Diese
Regelung galt für die Dauer des Moratoriums bis Ende 2020. Über die Umsetzung dieses
Moratoriums seitens SBB werde selbige spätestens bis 2021 berichten, erklärte der
Bundesrat. 3

MOTION
DATUM: 14.09.2020
BERNADETTE FLÜCKIGER

1) AB NR, 2017, S. 1059 ff.
2) AB SR, 2017, S. 593 ff.
3) BBl 2020, 3359
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